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				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	
	Karl Bruns: Verdeutschungsbücher des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins – Die Amtssprache

	







	Certepartie s. Chartepartie.
	cessat fällt weg, entfällt, unterbleibt, beruht, erledigt, wird aufgehoben, ungültig; – fehlt.
	cessio bonorum Vermögensabtretung, Güterabtretung, Vermögensübernahme, Vermögensübergabe, Erbkauf [BLR. 1983 b]. Besondere Art: der Verpfründungsvertrag nach SO. S21 ff. zwischen dem „Pfründer“ (= Überträger) und dem „Pfrundgeber“ (= Übernehmer der Vermögensstücke). Diesen Verpfründungsvertrag mit „Pfründnehmer“ (= Überträger) und „Pfründgeber“ (= Übernehmer) kennt auch BLR. 1983 b ff.
	cessio legis gesetzlicher Übergang, Übertragung kraft Gesetzes, Forderungsnachschub.
	ceteris paribus unter sonst gleichen Umständen.
	Chambre garni Möbelwohnung.
	Charakter Titel, Amtstitel, Würde, Rang, Eigenschaft. Eigenart, Gepräge, Wesen; Festigkeit [vgl. Energie].
	Charakteristik s. Nationale.
	Charge Amt, Dienststellung, Obliegenheit; Dienstgrad, Rang(stufe). Würde. Chargierter Vorsitz(end)er, Vorsteher, Vertreter.
	chargé d’affaires Geschäftsträger, Beauftragter.
	Charte Verfassung(surkunde).
	Chartepartie (charter-party) Schiffsfrachtschein, Schiffsmietbrief, Schiffsverfrachtungs-Urkunde. Vgl. HGB. 557 [alt 558].
	Chauffeur (Kraft)fahrer, Lenker, Wagenführer, Krafter.
	Chaussee Heerstraße, Landstraße, Kunststraße, [zuw.] Staatsstraße. Chaussee-Aufseher Wegemeister, Straßenmeister.
	Chausseegeld Wegegeld, -zoll, Straßengeld, -zoll, Maut.
	chaussieren besteinen, beschottern.
	chaussierte Straße kunstmäßige Straße, Steinstraße.
	Chauvinist Heißsporn, Kriegshetzer, Säbelraßler. Vgl. Extremen, die und Militarismus.
	Chef (Amts)vorstand, Vorgesetzter, Leiter, Führer, (Ober-)haupt [z. B. Parteihaupt], Obmann. Dienstherr, Lehrherr, Lohnherr, Geschäftsherr [SO. 55], Geschäftsinhaber, Herr. Chef- Erster, Ober-, z. B. Chefarzt Erster Arzt, Oberarzt. Chefredakteur Ober- (Haupt-) Schriftleiter. Vgl. Prinzipal.
	Chiffre Ziffer, Zeichen, Geheimzeichen, Geheimschrift; Namenzeichen, Namenzug, Handzug, Handzeichen. Bezeichnung. chiffrieren verziffern. chiffriert in Geheimschrift.
	Chirographarier Handschriftgläubiger, Briefgläubiger (K.), einfacher – gemeiner – gewöhnlicher – Gläubiger, unbevorzugter Gläubiger.
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